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Die Beamten aus Vaduz berichten Anton Florian von Liechtenstein, dass sie nach Einziehung des Novalzehnts 
exkommuniziert worden sind. Ausf. Hohenliechtenstein, 1719  Juli 24, AT-HAL, H 2624, unfol. 
 
[1] Durchleuchtigster hertzog, gnädigster landesfürst und herr herr etc.1 
Daß wegen auff euer durchlaucht gnädigsten befehl eingezogenen novalzehendten 2  die 
würckhliche excommunication in specie ich, verwalter, cum ad hærentibus zu Schan3 und Trießen4 
würckhlich erlitten, ist euer durchlaucht bereits vorleuffig in aller unterthänigkeith relationirt 
worden und nachdemahlen aber nach inhalt des bischofflichen decrets solche in allen des 
fürstenthumbs pfarreyen auch sogahr in allhießiger untern hoffcapellen nach lauth 
beykhohmmenden originalis A, so von dem pfarrer zu Schan an allhiesigen hoffcaplanen 
übersendet, hatt proclamirt werden sollen. 
Alß hatt an bey dießen schwürigen zeithen sich auff einen interims aussatz des zehendten einzugs, 
wie die copeyliche gnädigste bischöfflich churische caution des mehrern zeiget (jedoch ohne 
præjudiz der herrschafftlichen rechten) eingewilliget, umbso mehr, alß man [2] in Schan und 
Trießen von herrschaffts wegen in die possession würckhlich eingetrungen, und vor drey wochen 
auff den neugerühten keine zehendten fallen, sondern der mehreste auß denen weingartten zu 
erhohlen seyn wird, bis dahin dan fernere gnädigste instruction erwartten und unß zu 
immerwehrend landtsfürstlichen gnaden und hulden unterthänigst empfehlend ersterben. 
Euer hochfürstlich durchlaucht etc. 
 
Hochenliechtenstein, den 24. Julii 1719. 
Præsentato, den 1. Augusti 
 
Unterthänigst treu gehorsambste  
Joseph von Grenzing in Strassberg5  
landtvogt 
 
Johann Adam Bründl6 manu propria 
verwalter 
Hermann Georg Ludovici7 landtschreiber manu propria 
 
[3] [Dorsalvermerk] 
Dem durchleichtigisten fürsten und herren, herren Anton Florian des Heyligen Römischen Reichs8 
fürsten und regieren des haußes Liechtenstain, zu Troppau und Jägerndorff hertzogen, graffen zu 

 
1 Anton Florian von Liechtenstein (1656–1721) regierte von 1718 bis 1721 in Vaduz und Schellenberg. Vgl. Evelin OBERHAMMER, 
Anton Florian; in: Neue Deutsche Biographie 14 (1985), S. 511–512; Gustav WILHELM, Stammtafel des Fürstlichen Hauses von 
und zu Liechtenstein, Vaduz 1985, Tafel 6; Constant von WURZBACH, Liechtenstein, Anton Florian Fürst; in: Biographisches 
Lexikon des Kaiserthums Österreich, Bd. 15, Wien 1866, S. 118–119 und Stammtafel II. 
2 Neubruchzehnt (Novalzehnt): Zehntabgabe auf durch Trockenlegung von Sumpfland neugewonnenes Acker- und Wiesenland. 
3 Schaan, Gem. (FL). 
4 Triesen, Gem. (FL). 
5 Joseph Grentzing von Strassberg (um 1660–1729) war von 1715 bis 1719 Landvogt von Vaduz. Vgl. Karl Heinz BURMEISTER, 
Grentzing von Strassberg, Josef; in: Arthur BRUNHART (Projektleiter) – Fabian FROMMELT et al. (Red.), Historisches Lexikon des 
Fürstentums Liechtenstein (HLFL), Bd. 1, Vaduz-Zürich 2013, S. 309. 
6 Johann Adam Brändl (Bründl). Beamter aus Böhmen, der 1718 mit Stephan Christoph Harpprecht nach Liechtenstein kam. Vgl. 
Fabian FROMMELT, Beamte; in: HLFL 1, S. 113. 
7  Hermann Georg Ludovici war von 1718 bis 1722 liechtensteinischer Landschreiber und später Verwalter. Vgl. FROMMELT, 
Landschreiber; in: HLFL 1, S. 484. 
8 Heiliges Römisches Reich war die offizielle Bezeichnung für den kaiserlichen Herrschaftsbereich vom Mittelalter bis zum Jahre 1806. 
Vgl. Klaus HERBERS, Helmut NEUHAUS, Das Heilige Römische Reich – Schauplätze einer tausendjährigen Geschichte (843–1806), 
Köln-Weimar 2005. 
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Rittberg, ritter des Guldenen Flüsses, Grand von Spannien von der ersteren class9, der römisch 
kayserlichen, auch königlich catholischen mayestät würckhlichen gehaimben rath, obrist 
hoffmaistern und respective obrist stallmaistern, unnßern gnädigsten landtesfürsten und herren. 
Wienna 

 
a Über und unter der Adresse befinden sich die Reste eines roten Verschlusssiegels. 

 
9 Nikolsburg (Mikulov), Stadt und Herrschaft in Mähren (CZ). Schlesien ist eine Region in Mitteleuropa im Süden von Polen und 
Nordosten von Tschechien. Troppau (Opava) war die Residenzstadt des ehemaligen Herzogtums Troppau (CZ), das zeitweise zu Mähren, 
ab 1621 zu Schlesien gehörte. Jägerndorf (Krnov) war die Residenzstadt des ehemaligen Herzogtums Jägerndorf (CZ). Grafschaft Rietberg, 
heute in Nordrhein-Westfalen (D). Der Orden vom Goldenen Vlies (Flüss) ist ein von Herzog Philipp III. von Burgund 1430 begründeter 
Ritterorden. „Grande“ ist ein Titel des Hochadels in Spanien. 
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